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BITTE HELFEN SIE UNS HELFEN! 
Sie sind ganz oft am Limit, wenn sie in einen unserer Gesprächskreise kommen: pflegende 
Angehörige von Menschen mit Demenz.  
Sie sind selbst schon sehr alt oder haben noch Kinder zu versorgen, sind berufstätig oder 
selbst krank. Im Rheingau-Taunus-Kreis gibt es keine Tagespflegeplätze zur Entlastung. Jede 
andere Unterstützung will erst einmal gefunden werden, bevor noch viel 
Organisationsmanagement ansteht. Viele erleben die Diagnose erst einmal als Schock. Was 
nun? Wie wird es werden? Der Umgang mit dem sich zunehmend verändernden Menschen 
mit einer demenziellen Erkrankung fällt vielen nicht leicht. Wie angemessen reagieren? Was 
verstehen sie noch? Was nicht? Wie umgehen mit Depressionen oder auch aggressivem 
Verhalten?   
Die Angehörigen trauern – oft unbewusst – über den zunehmenden Verlust ihres Partners, der 
Mutter/des Vaters. Sie schämen sich, weil sie sich als ungenügend empfinden. Wenn der 
Umzug ins Heim ansteht, plagt viele ein schlechtes Gewissen. Es sind viele verwirrendende 
Gefühle, die entstehen.  
Die Erfahrung lehrt uns, wie gut es Angehörigen tut, sich mit anderen Betroffenen in den von 
uns fachlich moderierten Gesprächskreisen auszutauschen. Auch für die Möglichkeit, ein 
qualifiziertes persönliches Gespräch ernten wir viel Dankbarkeit. 
 
Diesen Angehörigen und Menschen mit Demenz begegnen auch Sie in Ihrer Praxis. Sie leisten 
das medizinisch Wichtige. An uns können Sie verweisen, wenn die Menschen ein 
weiterführendes Gespräch suchen, Beratung zum Demenzsyndrom brauchen, wissen wollen, 
wo sie sonst noch Hilfe bekommen können und vieles mehr. 
 
Helfen Sie uns helfen. Legen Sie bitte unsere Flyer aus und verweisen Sie auf unsere 
Angebote. Beratung und Teilnahme an den Gesprächskreisen sind kostenlos und nicht von 
einer Mitgliedschaft abhängig.  
Nach dreieinhalb Jahren Arbeit in unserem Verein und als eine von 135 Alzheimer 
Gesellschaften in Deutschland unter dem Dachverband der sehr engagierten Deutschen 
Alzheimer Gesellschaft sind wir überzeugt, dass wir gebraucht werden und gute Arbeit leisten. 
 
Mit besten Grüßen 
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